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Am Donnerstag, den 24. April 2025, besuchten die Schülerinnen und Schüler des 9. Jahrgangs 
der IGS Mainspitze die Stadt Verdun in Frankreich – ein zentraler Ort des Ersten Weltkriegs. 
Ziel des Ausflugs war es, historische Zusammenhänge besser zu verstehen und sich mit den 
Folgen von Krieg und Gewalt auseinanderzusetzen. 

Nach einer frühen Abfahrt ging es mit drei Bussen zunächst zum Mémorial de Verdun, 
einem Museum zur Schlacht um Verdun. Die Ausstellung zeigte zahlreiche Exponate aus der 
Zeit des Ersten Weltkriegs, darunter Ausrüstungsgegenstände, Dokumente und persönliche 
Berichte von Soldaten. So wurde deutlich, wie hart und verlustreich die Kämpfe rund um 
Verdun waren. 

Anschließend besuchten die Schülerinnen und Schüler das Beinhaus von Douaumont, eine 
Gedenkstätte für die vielen gefallenen und nicht identifizierten Soldaten. Die sichtbaren 
Gebeine sowie der angrenzende Soldatenfriedhof mit Tausenden von Grabkreuzen machten 
die Ausmaße der Schlacht eindrucksvoll sichtbar. 

Zum Abschluss stand die Besichtigung eines ehemaligen Bunkers auf dem Programm. Die 
engen Räume und einfachen Lebensbedingungen gaben einen realistischen Einblick in den 
Alltag der Soldaten während des Krieges. 

Der Ausflug nach Verdun bot eine wichtige Gelegenheit, sich intensiv mit einem bedeutenden 
Kapitel der europäischen Geschichte auseinanderzusetzen. Viele Schülerinnen und Schüler 
zeigten sich nachdenklich und interessiert – ein Tag, der die Bedeutung von Frieden und 
Erinnerung verdeutlichte. 

 



 



 





 


